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1. CURRICULUM  VITAE 

 
 
geb. am 03.11.1955 in Wien 
Matura am BG Gmünd 
Mag. iur., Dr.iur. (Universität Wien 1978); Dr.phil. (Universität Wien 1982) 
verheiratet, zwei Kinder 
 
 
Seit Oktober 2016 Vorstand des Instituts für Zeitgeschichte 
 
2019 – 2021 Wissenschaftlicher Kurator der Landesausstellung „100 Jahre Burgenland“, Burg 
Schlaining 
 
Oktober 2019 – September 2022 Mitglied des Akademischen Senates der Universität Wien 
 
Seit Juni 2019 Vorsitzender des wissenschaftlichen Beirats des Hauses der Europäischen Geschichte, 
Brüssel (davor Beiratsmitglied) 
 
Seit 2015 Vorsitzender des wissenschaftlichen Beirats des Hauses der Geschichte Österreich (HdGÖ) 
 
Oktober 2009 – Oktober 2013  Sprecher des Initiativkollegs „Europäische historische Diktatur- und 
Transformationsforschung“ 
 
Oktober 2008 – Oktober 2012 Vorstand des Instituts für Zeitgeschichte der Universität Wien 
 
Seit März 2008 o.Univ.-Prof. am Institut für Zeitgeschichte der Universität Wien 
 
Juni 2005 – Oktober 2008 Direktor des Ludwig Boltzmann-Instituts für Europäische Geschichte und 
Öffentlichkeit 
 
2005 – 2007 Zeitprofessur am Institut für Zeitgeschichte der Universität Wien 
 
Seit 2006 Vorsitzender des wissenschaftlichen Beirats des Theodor-Körner-Fonds für Wissenschaft 
und Kunst 
 
Seit 2002 geschäftsführender Herausgeber der Zeitschrift "zeitgeschichte" 
 
September 1984 bis Mai 2005 wissenschaftlicher Angestellter des Ludwig Boltzmann Instituts für 
Geschichte und Gesellschaft, ab Jänner 1994 Co-Leiter. 
 
1985 – 2003 wissenschaftlicher Leiter der Stiftung Bruno Kreisky Archiv, seit Februar 1992 in 
Verbindung mit der Funktion des Wissenschaftskoordinators des Bruno Kreisky Forums für 
Internationalen Dialog. 
 
Im Mai 1993 Erteilung der Lehrbefugnis als Dozent für Neuere Geschichte mit besonderer 
Berücksichtigung der Zeitgeschichte und Zuordnung an das Institut für Zeitgeschichte der Universität 
Wien. 
 
Lehrbeauftragter an der Diplomatischen Akademie, Wien. Lehraufträge an der Universität Salzburg, 
sowie für Wien-Programme der Duke University und University of Maryland.  
 
2000/2001 Schumpeter Forschungsprofessur am Center for European Studies an der Harvard 
University, USA. Im Sommersemester 2001 Gastprofessur am Institut für Zeitgeschichte der Universität 
Wien, im Sommersemester 2003 Gastprofessor am Department of History, University of Chicago.  
 
Mitbegründer und ehem. Mitherausgeber einer interdisziplinären Fachzeitschrift zur Mediengeschichte, 
„Medien und Zeit” 
 
Ausgezeichnet mit dem Donauland-Sachbuchpreis Danubius 2005 und dem Bruno-Kreisky-Preis für 
das politische Buch 2005 
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2011: Österreichisches Ehrenkreuz für Wissenschaft und Kunst 1. Klasse  
 
2012: Preis der Stadt Wien für Geisteswissenschaften 
 
2015: Goldenes Ehrenzeichen des Landes Wien 
 
2016: Großes Silbernes Ehrenzeichen für Verdienste um die Republik Österreich 
 
2017: „Gratias agit“ des Tschechischen Außenministeriums in Prag 
 
 
 
2. FORSCHUNGS- UND PUBLIKATIONSSCHWERPUNKTE 

 
8 Monographien (1 in englischer Sprache), Herausgeber von 7 Sammelbänden (4 in englischer 
Sprache), Mitherausgeber von 32 Sammelwerken (3 in englischer, 2 in tschechischer Sprache); etwa 
200 wissenschaftliche Beiträge in in- und ausländischen Fachorganen sowie Sammelbänden. 
 
Europäische Geschichte im 20. Jahrhundert, Österreichische und internationale Zeit- und 
Gegenwartsgeschichte im Bereich der politischen Geschichte, österreichischen Republikgeschichte im 
europäischen Kontext, sowie internationale Beziehungen, NS-Perzeptionsgeschichte, Kultur- und 
Mediengeschichte, Wirtschaftsgeschichte (Industrie- und Bankenbereich), Nationalsozialismus und 
Rechtsgeschichte. 
 

3. VERÖFFENTLICHUNGEN UND WISSENSCHAFTLICHE PROJEKTE 

 
 
3.1 Monographien, Editionen, Sammelwerke 
 
3.1.1 Autor: 
 
Schirach. Eine Generation zwischen Goethe und Hitler, Wien 2020. 
 
Fiktion „Opfer“ Österreich und die langen Schatten des Nationalsozialismus und der Dollfuß-Diktatur (= 
Österreich – Zweite Republik. Befund, Kritik, Perspektive, Band 21), Innsbruck, Wien, Bozen 2017 
(StudienVerlag). 
 
Die paradoxe Republik. Österreich 1945 – 2015, Aktualisierte Neuausgabe, Wien 2015 (Paul Zsolnay 
Verlag). 
 
Europa und das Ende des Kalten Krieges (Wiener Vorlesungen im Rathaus, Band 156), 2012 (Picus 
Verlag Wien). 
 
Die paradoxe Republik. Österreich 1945 – 2010, Aktualisierte Neuausgabe, Innsbruck-Wien 2011 
(Haymon Verlag). 
 
The Paradoxical Republic. Austria 1945 – 2005, New York – Oxford 2010 (Berghahn Books). 
 
Internationalisierung Österreichs seit 1945 (= Österreich – Zweite Republik. Befund, Kritik, Perspektive, 
Band 15), Innsbruck, Wien, Bozen 2006 (StudienVerlag). 
 
Die paradoxe Republik. Österreich 1945 – 2005, Wien 2005 (Paul Zsolnay Verlag), 3 Auflagen. 
 
Washington ruft Wien. US-Großmachtpolitik gegenüber Österreich 1953-1963, Wien 1997 (Böhlau 
Verlag). 
 
Führertreu und Gottbegnadet. Künstlereliten im Dritten Reich, Wien 1991 (Verlag Deuticke). 
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Es ist schwer jung zu sein. Jugend und Demokratie in Österreich 1918-1988, Wien 1988 (Verlag 
Jugend & Volk). 

 
 

3.1.2 Herausgeber: 
 
How to (Re)Write European History, Innsbruck – Wien – Bozen 2010 (StudienVerlag). 
 
Sweden-Austria. Two Roads to Neutrality and a Modern Welfare State, Münster 2008 (LIT-Verlag). 
 
250 Jahre. Von der Orientalischen zur Diplomatischen Akademie in Wien, Innsbruck-Wien-Bozen-
München 2004 (StudienVerlag). 
 
Außenansichten. Europäische (Be)Wertungen zur Geschichte Österreichs im 20. Jahrhundert, 
Innsbruck-Wien-Bozen-München 2003 (StudienVerlag). 
 
Revisiting the National Socialist Legacy: Coming to Terms with Forced Labor, Expropriation, 
Compensation and Restitution, Innsbruck-Wien-Bozen-München 2002 (StudienVerlag), 2. Auflage 
New Brunswick, Transaction Publishers 2004). 
 
NS-Zwangsarbeit: Der Standort Linz der Reichswerke Hermann Göring AG, Berlin, 1938 – 1945, 2 
Bände, Wien 2001 (Böhlau Verlag). 

 
Gesellschaft und Politik in der Zweiten Republik. Berichte der US-Militäradministration aus Österreich 
1945 in englischer Originalfassung, Wien 1985 (Böhlau Verlag). 

 
 

3.1.3 Mitherausgeber: 
 
Oliver Rathkolb/Gert Polster/Susanna Steiger-Moser/Johann Kirchknopf/ Rosemarie Burgstaller (Hg.), 
Burgenland schreibt Geschichte 1921–2021, 2 Bde., Eisenstadt 2021. 
 
Susana Zapke/Oliver Rathkolb/Kathrin Raminger/Julia Teresa Friehs/Michael Wladika (Hg.), Die 
Musikschule der Stadt Wien in Nationalsozialismus. Eine „ideologische Lehr- und Lerngemeinschaft“, 
Wien 2020. 
 
Aleida Assmann/Jan Assmann/Oliver Rathkolb (Hg.), Geschichte und Gerechtigkeit. Festschrift für 
Hubert Christian Ehalt, Wien 2019. 
 
Dominique Meyer/Oliver Rathkolb/Andreas Láng/Oliver Láng (Hg.), Geschichte der Oper in Wien, 2 
Bände, Wien 2019. 
 
Andreas Novak/Oliver Rathkolb (Hg.), Die Macht der Bilder. 50 Jahre Rundfunkreform, Wien 2017. 
 
Richard Wagner in Wien. Antisemitische Radikalisierung und das Entstehen des Wagnerismus (hg. Von 
Hannes Heer/Christian Glanz/Oliver Rathkolb (= Musikkontext 11), Wien 2017. 
 
Vom AKH zum Uni-Campus. Achse der Erinnerung (hg. von Herbert Posch, Markus Stumpf, Linda 
Erker und Oliver Rathkolb), Wien 2015 (LIT Verlag). 
 
Fritz Kreisler, Trotz des Tosens der Kanone. Frontbericht eines Virtuosen (hg. von Clemens Hellsberg 
und Oliver Rathkolb), Wien 2015 (Braumüller). 
 
Wissens- und Universitätsstadt Wien. Eine Entwicklungsgeschichte seit 1945 (Zeitgeschichte im 
Kontext 10), Göttingen 2015 (V&R unipress). 
 
Umstrittene Wiener Straßennamen. Ein kritisches Lesebuch, Wien 2014 (Styria). 
 
Zeitgeschichte in Bewegung. Die österreichische Erforschung des 20. Jahrhunderts, Prag 2013 (Verlag 
Karolinum). 
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Über die österreichische Geschichte hinaus. Festschrift für Gernot Heiss zum 70. Geburtstag, Münster 
2012 (Aschendorff Verlag). 
 
Wasserkraft. Elektrizität. Gesellschaft. Kraftwerksprojekte ab 1880 im Spannungsfeld, Wien 2012 
(Kremayr & Scheriau). 
 
Geschichtspolitik im erweiterten Ostseeraum und ihre aktuellen Symptome – Historical Memory Culture 
in the Enlarged Baltic Sea Region and its Symptoms Today, Göttingen 2011 (V&R unipress). 
 
Das Jahr 1968 – Ereignis, Symbol, Chiffre, Göttingen 2010 (V&R unipress). 
 
Österreich und Ungarn im Kalten Krieg, Wien – Budapest 2010 (Robinco Kft, Budapest). 
 
Authoritarianism, History and Democratic Dispositions in Austria, Poland and the Czech Republic, 
Innsbruck – Wien – Bozen 2010 (StudienVerlag). 
 
Die „Reichsforste“ in Österreich 1938-1945. Arisierung, Restitution, Zwangsarbeit und Entnazifizierung 
(Studie im Auftrag der Österreichischen Bundesforste), Wien – Köln – Weimar 2010 (Böhlau Verlag). 
 
Tschechien und Österreich nach dem Ende des Kalten Krieges. Auf getrennten Wegen ins neue 
Europa, Ústí nad Labem 2009 (Albis Verlag). 
 
Česko a Rakousko po konci studené války. Různými cestami do nové Evropy, Ústí nad Labem 2008 
(Albis Verlag). 
 
Österreichische Banken und Sparkassen im Nationalsozialismus und in der Nachkriegszeit, München 
2006 (Beck-Verlag). 
 
Bank Austria Creditanstalt. 150 Jahre österreichische Bankengeschichte im Zentrum Europas, Wien 
2005 (Zsolnay-Verlag). 
 
Global Management, Wien 2005 (LIT-Verlag). 
 
Mit anderen Augen gesehen. Internationale Perzeptionen Österreich 1955-1990, Wien-Köln-Weimar 
2002 (Böhlau Verlag). 
 
NS-Zwangsarbeit in der Elektrizitätswirtschaft der „Ostmark“, 1938-1945. Ennskraftwerke, Kaprun, 
Draukraftwerke, Ybbs-Persenbeug, Ernsthofen, Wien-Köln-Weimar 2002/2003 (Böhlau Verlag). 
 
Die Beneš-Dekrete, Wien 2002 (Czernin Verlag). 

Die Informationsrevolution und ihre Auswirkungen auf Justiz und Gesellschaft, Symposion Justiz und 
Zeitgeschichte 1999, Innsbruck-Wien 2001 (StudienVerlag). 

Justiz und Fremdenfeindlichkeit, Symposion Justiz und Zeitgeschichte 1997, Innsbruck-Wien 1999. 

Zeitgeschichte im Wandel. Österreichische Zeitgeschichtetage 1997, Innsbruck-Wien 1999 
(StudienVerlag). 

An der Bruchlinie. Österreich und die Tschechoslowakei seit 1945. (in deutscher und tschechischer 
Sprache), gemeinsam mit Gernot Heiss, Alena Mišková und Jirí Pešek, Osi Brno, 1998 (StudienVerlag). 

The Hidden Agenda of the Information Society. Global Trends and Local Choices (in English), 
Innsbruck 1997 (StudienVerlag). 

Richter und Gesellschaftspolitik. Symposion Justiz und Zeitgeschichte 1995, Innsbruck-Wien 1997 
(StudienVerlag). 

Bruno Kreisky, Der Mensch im Mittelpunkt. Der Memoiren Dritter Teil, Wien 1996 (Kremayr & Scheriau). 



 

6 

Justiz und Zeitgeschichte. Symposionsbeiträge 1976-1993, Wien 1995, 2 Bände (Verlag Jugend & 
Volk). 

Asylland wider Willen. Österreichische Asylpolitik im 20. Jahrhundert im europäischen Kontext, Wien 
1995 (Verlag Jugend und Volk). 

Österreich und Deutschlands Größe. Ein schlampiges Verhältnis, Salzburg 1990 (Otto Müller Verlag). 

„Verdrängte Kultur”. Österreich 1918-1938-1968-1988. Festwochensymposion 1988, Wien 1990 
(=Mitteilungen des Instituts f. Wissenschaft u. Kunst ½). 

Adolf Sturmthal. Zwei Leben. Erinnerungen eines sozialistischen Internationalisten zwischen Österreich 
und den USA, Wien 1989 (Böhlau Verlag). 

Die veruntreute Wahrheit, Hitlers Propagandisten in Österreich 1938, Salzburg 1988 (Otto Müller 
Verlag). 

Verdrängte Schuld, verfehlte Sühne. Entnazifizierung in Österreich 1945-1955, Wien 1986 (Verlag für 
Geschichte und Politik; Oldenbourgh). 

Der junge Kreisky. Schriften, Reden, Dokumente 1931- 1945. Wien 1986 (Verlag Jugend & Volk). 
 
 
3.1.4 Consultant Editor (Konsulent-Redakteur): 
 
Austriaca No. 40 (Bruno Kreisky), hrsg. v. Centre d’Études et de Recherches Autrichiennes, Université 
de Rouen, (Beiträge von Kreissler, Birnbaum, Tichy, Rathkolb, Gauss, Pelinka, Nowotny, Lucbert), 
Rouen 1995 
 
Begnadet für das Schöne. Der rot-weiß-rote Kulturkampf gegen die Moderne, hrsg. v. Gert 
Kerschbaumer, Karl Müller  (= Wiener Beiträge zur Kulturwissenschaft und Kulturpolitik 2, Verlag für 
Gesellschaftskritik), Wien 1992 

 
The Kreisky Era in Austria (= Contemporary Austrian Studies, Vol.2, hrsg. v. Günter Bischof und Anton 
Pelinka 1994, Transaction Publisher, New Brunswick/London) 

 
The Kreisky Commission on Employment Issues (Ed.): How to create jobs? Wien (Passagen-Verlag) 
1996 
 
The Struggle for a Democratic Austria. Bruno Kreisky on Peace and Social Justice, edited by Matthew 
Paul Berg, Berghahn Books 2001 

 
 
3.1.5 Publikationen im Internet: 
 
www.oenb.at/de/img/rathkolb_tcm14-255505.pdf 
Oliver Rathkolb / Theodor Venus, Reichsbankenanstalten 1938-1945 am Beispiel der 
Reichsbankhauptstelle Wien, 2013 
 
http://www.historikerkommission.gv.at/ offline, da publiziert. 
(Mithrsg.), Das Vermögen der jüdischen Bevölkerung Österreichs: NS-Raub und Restitution nach 
1945“, Bericht für die Historikerkommission der Republik Österreich, 2003 
 
http://web.archive.org/web/20020202094401/http://www.psk.at/pskgruppe/report/index.html, Oliver 
Rathkolb, Vermögenswerte jüdischer Kunden und Kundinnen im Postsparkassenamt Wien, Nazi Raub 
1938-1945, 1. Forschungsbericht, Dezember 1998; 2. Forschungsbericht Jänner 2000 (auch in 
englischer Sprache: Assets of Jewish Clients in the Postal Saving’s Bank Vienna, Nazi Loot 1938-1945, 
First and Second Research Report) 
 
www.museum-security.org/ww2/Legacy of Shame.html  Oliver Rathkolb, From ‚Legacy of Shame’ to the 
Auction of ‚Heirless’ Art in Vienna (vgl. auch 2.1.79) 
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3.2 Aufsätze (Rezensionen und Katalogbeiträge wurden nicht aufgelistet) 
 
2021) 
 
 
233) 100 Jahre Burgenland – Zeithistorische Interpretationen und Perspektiven im internationalen 

Kontext, in: Oliver Rathkolb/Gert Polster/Susanna Steiger-Moser/Johann Kirchknopf/ 
Rosemarie Burgstaller (Hg.), Burgenland schreibt Geschichte 1921–2021, 2 Bde., Eisenstadt 
2021, 61-75. 

 
232) Die Salzburger Nachkriegsfestspiele und der braune Schatten des Nationalsozialismus 1945 / 

Post-War Salzburg Festival and the Shadow of the Nazis 1945, in: Marcus G. Patka/Sabine 
Fellner (Hg.), Jedermanns Juden. 100 Jahre Salzburger Festspiele / Everyman’s Jews: 100 
Years Salzburg Festival (Katalog zur gleichnamigen Ausstellung im Jüdischen Museum 
Wien), Salzburg/Wien 2021, 246-261. 

 
231)  Die "Affäre Lemberger" und der Staatskanzler Karl Renner / The "Lemberger Affair" and State 

Chancellor Karl Renner, in: Marcus G. Patka/Erich Klein (Hg.), Jewgenij Chaldej. Der Fotograf 
der Befreiung / Yevgeny Khaldei. Photographer of the Liberation, Katalog zur gleichnamigen 
Ausstellung im Jüdischen Museum Wien, Wien 2021, 66-71. 

 
230) Demokratieeinstellungen und autoritäres Potential in Österreich 1978–2020, in: Peter 

Hilpold/Andreas Raffeiner/Walter Steinmair (Hg.), Rechtsstaatlichkeit, Grundrechte und 
Solidarität in Österreich und in Europa. Festgabe zum 85. Geburtstag von Professor Heinrich 
Neisser, einem europäischen Humanisten, Wien 2021, 1002-1013. 

 
 
229) Austrian Historiography and Perspectives on World War I. The Long Shadow of the “Just War,” 

1914–2018, in: Christoph Cornelissen/Arndt Weinrich (Ed.), Writing the Great War. The 
Historiography of World War I from 1918 to the Present, New York 2021, 192-222. 

 
 
2020)  
 
 
228) Zeithistorisches Gutachten zu den Beziehungen von Leopoldine (Poldi) Wojtek(-Mühlmann) 

mit Nationalsozialisten 1933 – 1938 – 1945 und etwaigen Kontinuitäten ideologischer 
Einstellungen zum NS-Regime nach 1945, in: Salzburger Festspielfonds (Hg.), Das Logo der 
Salzburger Festspiele und seine Gestalterin Poldi Wojtek, St. Margarethen im Lungau 2020, 
5-31. 

 
227) Zeithistorische Anmerkungen zur Geschichte der Musikschule der Stadt Wien 1938 – 1945. 

Eine nationalsozialistische Gründung auf den Trümmern von drei privaten Konservatorien, in: 
Susana Zapke/Oliver Rathkolb/Kathrin Raminger/Julia Teresa Friehs/Michael Wladika (Hg.), 
Die Musikschule der Stadt Wien in Nationalsozialismus. Eine „ideologische Lehr- und 
Lerngemeinschaft“, Wien 2020, 15-53. 

 
226) Trends in der Geschichtsschreibung über die Salzburger Festspiele seit 1945 / Writing the 

History oft he Salzburg Festival: Trends since 1945, in: Martin Hochleitner/Margarethe Lasinger 
(Hrsg.), Katalog zur Landesausstellung „100 Jahre Salzburger Festspiele“, Salzburg 2020, 53-
58. 

 
225) Zeithistorische Anmerkungen zur aktuellen Auseinandersetzung mit Bruno Kreisky, in: Gerald 

M. Sprengnagel/Niklas Perzi/Michal Stehlik (Hrsg.), Die Ära Kreisky in Österreich und die 
Normalisierungsperiode in der CSSR. Politik und Kultur (= Schriftenreihe der Ständigen 
Konferenz österreichischer und tschechischer Historiker zum gemeinsamen kulturellen Erbe, 
Bd. 1 bzw. Schriftenreihe der Waldviertler Akademie, Bd. 7), Wien 2020, 38-54. 
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224) Die Rezeption der frühen Grundrechte: Vom Staatsgrundgesetz 1867 bis zum Zensurverbot im 
Beschluss der Provisorischen Nationalversammlung vom 30. 10. 1918, in: Katharina 
Pabel/Markus Vasek (Hrsg.), Menschenrechte 1948/1958. Die Entwicklung und Bedeutung der 
Menschenrechte in Österreich, Wien 2020, 21-35. 

 
2019)  
 
223a) Die Bruno Kreisky Stiftung für Verdienste um die Menschenrechte, in: Patricia Hladschik/Fiona 

Steinert (Hg.), Menschenrechten Gestalt und Wirksamkeit verleihen. Making Human Rights 
Work. Festschrift für Manfred Nowak und Hannes Tretter, Wien/Graz 2019, 319-334. 

 
223) 250 Jahre korruptes Österreich, in: Barbara Tóth/Thomas Hofer (Hg.), WAHL 2019. 

Strategien, Schnitzel, Skandale, Salzburg/München 2019, 163-179. 
 
222) Wer kennt Anna. Zeithistorische archäologisches Spurensuche zum Hasen mit den 

Bernsteinaugen / Who Is Anna? Historical and archaeological search for the hare with amber 
eyes, in: Gabriele Kohlbauer Fritz/Tom Juncker (Hg.), Die Ephrussis. Eine Zeitreise (Katalog 
zur gleichnamigen Ausstellung im Jüdischen Museum Wien), Wien 2019, 124-129. 

 
221) Exzellenz – ein „inflationärer“ Begriff, in: Aleida Assmann/Jan Assmann/Oliver Rathkolb (Hg.), 

Geschichte und Gerechtigkeit. Festschrift für Hubert Christian Ehalt, Wien 2019, 213-216. 
 
220) Die Sopranistin und Musiknetzwerkerin Lilli Lehmann. Mozartfeste in Salzburg und die 

marginalisierte Vorgeschichte der Salzburger Festspiele, in: Theresa Adamski, Doreen Blake, 
Veronika Duma/Veronika Helfert/Michaela Neuwirth/Tim Rütten/Waltraud Schütz (Hg.), 
Geschlechtergeschichten vom Genuss. Zum 60. Geburtstag von Gabriella Hauch, Wien/Berlin 
2019, 237-246 .  

 
219)  „Bierleiter Gaukel“: Josef Bürckel als „Reichskommissar für die Wiedervereinigung Österreichs 

mit dem Reich“, Gauleiter und Reichsleiter von Wien, in: Pia Nordblom/Walter Rummel/Barbara 
Schuttpelz (Hg.), Josef Bürckel. Nationalsozialistische Herrschaft und Gefolgschaft in der Pfalz, 
Kaiserslautern 2019, 191-202. 

 
218) Zum Vergleich: Österreich 1925–1956, in: Hermann Schäfer/Peter Diepold/Claus-Hans 

Hauptmeyer/Kurt-Jürgen Maaß, Rotary unter dem Nationalsozialismus. Lehren aus der 
Geschichte – für die Zukunft, 70-83. 

 
2018 
 
217) „My dearest Nazi“: Leonard Bernstein und Helmut Wobisch / „My dearest Nazi“: Leonard 

Bernstein and Helmut Wobisch, in: Werner Hanak/Adina Seeger (Hg.), Leonard Bernstein. Ein 
New Yorker in Wien (= Katalog zur gleichnamigen Ausstellung des Jüdischen Museums Wien, 
2018, 66-81. 

 
216) Vom Freimaurerlied zur Bundeshymne, in: Quatuor Coronati Berichte. Wiener Jahrbuch für 

Freimaurer-Forschung 38 (2018), 103-112.  
 
215) Österreich/Israel in der Ära Kreisky, in: Das jüdische Echo 67 (2018/19), 46-52. 
 
214) Der lange Schatten der 8er Jahre. Kritische Geschichtsbetrachtung und 

Demokratiebewusstsein, in: Aus Politik und Zeitgeschichte (APuZ) 33-35/2018, 41-46. 
 
213) Archäologische Suche nach Jüdinnen und Juden in Litschau, in: Friedrich Polleroß (Hg.), 

Jüdische Familien im Waldviertel und ihr Schicksal, Horn/Waidhofen an der Thaya 2018, 639-
646. 

 
212) Autoritäres Potenzial und demokratische Werte in Österreich 1978 – 2004 – 2017, in: juridikum 

1/2018, 80-91. 
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211) Paula Wessely als politischer Erinnerungsort in den 1930er und 1940er Jahren, in: Pia Janke, 
Teresa Kovacs, Christian Schenkermayr (Hg.), Elfriede Jelineks Burgtheater – Eine 
Herausforderung, Wien 2018, 332-344. 

 
2017 
 
210c) Ein österreichisches Paradoxon. Bruno Kreisky – der „beste zweite Mann“ als beliebtester 

Bundeskanzler der Zweiten Republik, in: Margret Wenzel-Jelinek, Kreisky und kein 
Nachfolger, Wien 2017, 58-103. 

 
210b) Ambivalente Ordinariate. Ludwig Jedlicka und Erika Weinzierl, in: in: Bertrand Perz / Ina 

Markova (Hg.), 50 Jahre Institut für Zeitgeschichte der Universität Wien, Wien 2017, 85-109. 
 
210a) Wissenschaftliche Zeitgeschichte als nach wie vor „umkämpfte kritische 

Orientierungswissenschaft in Österreich, in: Spurensuche 26 (2017), 194-200. 
 
210) Negative Campaigning. Ein „alter Hut“ in der Wahlkampfgeschichte der Zweiten Republik, in: 

Thomas Hofer/Barbara Tóth (Hg.), Wahl 2017. Loser, Leaks & Ledership, Wien 2017, 153-
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61) 3.10.1997, University of Chicago (Department of History): National Socialism, Cultural Policies 
and Music Reconsidered: A New Debate?  

 
60) 26.9. 1997, German Studies Association (Washington, D.C.): From the ‘Legacy of Shame’ to 

the Auction of Heirless Property  
 

59) 1997: Villanyi Stiftung, Friedrich Ebert Stiftung und Karl-Renner-Institute (Budapest):Historische 
Marksteine der Geschichte der Europäischen Integration im Überblick, 1945-1997. 

 
58) 1997: Ludwig Boltzmann Institut für Gesellschafts- und Kulturgeschichte (Universität Linz) – 

„Die ‘strengen’ 50er Jahre. Kulturpolitik / Restauration / Kalter Krieg 
 

57) 21.4.1997: Bilaterale Tagung: „Die Bedeutung der Charta 77 für die Wende”, Wien, Vortrag: 
„Die Auswirkungen der Charta 77 auf die österreichisch-tschechoslowakischen Beziehungen” 

 
56) 21.3.-22.3.1997: Konferenz: “Encounters in History, Politics and Culture: Austro- Palestinian 

Relations from the 18th Century until the Present” Wien, Vortrag: “European Middle Eastern 
Policy in the 1970s and the Palestinian issue shown at the example of Bruno Kreisky´s foreign 
policy compared to the Middle East policy of the European Community” 
 

55) 02.02.1997: Referat auf der Konferenz “The Carter Presidency: Policy Choices in the Post New 
Deal Era” über “The European Perspective on Carter’s Middle East Policies” 

 
54) 28.10.1996: Symposion „Multikulturelle Aspekte in der Musik des 20.Jahrhunderts” (Hochschule 

für Musik und Darstellende Kunst in Wien). Vortrag: Die vier im Jeep und die Öffnung 
Österreich - eine Öffnung?) 
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53)  13.6.-15.6.1996: Konferenz: “The Failure of Peace in Europe 1943-1948” (Universität Florenz). 
Vortrag: First Budapest, then Prague and Berlin, why not Vienna? Austria and the Origins of 
Cold War, 1947-1948  
 

52) 10.3.1996: Konferenz: “Cultural Exodus from Austria” (Simon Wiesenthal Center, Los Angeles, 
California). Vortrag: Musical Exile: The Historiographic Perspective. 
 

51) 28.2.1996: Symposion “Sorry guys, no gold. CIA-Waffenlager in Österreich” im 
Heeresgeschichtlichen Museum Wien, Vortrag: “US-Planungen und der Kalte Krieg in 
Österreich.” 
 

50) 6.2.1996: Vortrag im Europa-Institut in Basel: Österreich und die europäische Integration 
 

49) 2.2.-9.2.1996: Seminar “Europe without borders: Migration and Citizenship in Europe” (Wien). 
Vortrag: Perspectives on Austrian and Swiss Migration Policies in a Comparative View. 
 

48) 26.1.1996: Workshop Österreich-Deutschland. Reflexion über ein ambivalentes Verhältnis 
(Institut für Höhere Studien, Wien). Vortrag: 88 Millionen Deutsche sind zu viel. Österreich und 
Deutschland in der europäischen Integration seit 1945  
 

47) 30.11.-1.12.1995: Symposion „Alltag und Demokratie nach 1945” (VHS Favoriten, Wien) 
Vortrag: Marshall-Plan und West-Orientierung 

 
46) 24.11.-25.11.1995: “The Political Structures in Austria, April to November 1945” (Conference on 

The Political Structures of Central Europe, 1945-1947, Parlament, Wien) 
 

45) 9.11.-11.11.1995: Internationales Symposion „Literatur der Inneren Emigration aus Österreich” 
(Salzburg). Vortrag: Die innere Emigration im politischen Diskurs. 
 

44) 2.11.-5.11.1995: Konferenz “Political Justice in Post-War Europe” (Wien). Vortrag: Austrian and 
Allied Perceptions of Political Trials 1944/1945. 
 

43) 26.9.-28.9.1995 Konferenz “Encounters in History, Politics and Culture: Austro-palestinan 
Relations from the 18th Century until the Present. (Graz) Vortrag: Continuities and 
Discontinuities of the Austrian Middle Eastern Policy Making and the Ministry of Foreign Affairs 
Under Bruno Kreisky (1967-1983) 
 

42) 22.6.1995: “UNRRA and Marshall-Plan - Historical Lessons for the Future (Lecture for the the 
UN International Colloquium on Post-Conflict Reconstruction Strategies, Vienna) 

 
41) 6.6.-8.6.1995: Internationales Seminar “Reuniting one Nation - Merging two societies. The 

Lessons of German Reunification” (Central European University Prague). Vortrag: Austrian 
Experience: Reunification of the Soviet Controlled Zone with the Rest of the Country (The 
‘Staatsvertrag’ of 1955) 
 

40) 2.6.1995: State Treaty and Neutrality - Perceptions 1955, 1965, 1980 und 1985 (Conference 
Austria 1945-95, London School of Economics) 
 

39) 30.5.1995: Wie homogen war Österreich 1945? Innenpolitische und wirtschaftliche Optionen 
(Ringturmgespräche Inventur 45/55) 
 

38) 3.4.1995: Theorie und Praxis der nationalsozialistischen (Un-)Kulturpolitik in der „Ostmark” 
(Symposion: Macht, Literatur, Krieg, Graz) 
 

37) 5.1.-8.1.1995: “Honest Broker or Double Agent”: Austrian Policies toward the Soviet Union 
1953-1961 (American Historical Association, Cincinnati, Ohio) 
 

36) 24.11.-26.11.1994: Politische Veränderungen in der SPÖ, 1966-1970 (Die Transformation der 
österreichischen Gesellschaft und die Alleinregierung der ÖVP, veranstaltet v.d. Dr.-Wilfried-
Haslauer-Bibliothek. Forschungsinstitut für politisch-historische Studien, Salzburg) 
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35) 3.11.-6.11.1994: The Ballhausplatz and the Long Shadow of the White House: Austria and U.S. 
Geopolitics 1955-1995 (A Small State in the Shadow of a Superpower: Austrian and the United 
States since 1945, Center for Austrian Studies, University of Minnesota, Minneapolis) 

 
34) 31.10.1994: Cultural Elites During and After the Third Reich , Center for German and European 

Studies, University of California at Berkeley 
 

33) 20.10.-22.10.1994: Die Besatzungsmacht UdSSR (Österreich unter alliierter Besatzung 1945-
1955, Österreichische Forschungsgemeinschaft, Arbeitsgruppe Zeitgeschichte der 
österreichischen Länder, Graz) 

 
32) 09.06.-11.06.1994: “(Eastern) Central Europe” - Most Recent Reinterpretations in the U.S. (An 

Effort to Demythologize Central European Past). (Nationalismen Mitteleuropas als 
Herausforderung und Hauptaufgabe für eine zeitgemäße politische Bildung, Uniwersytet 
Warszawaski, Österreichische Gesellschaft für Mitteleuropastudien u.a., Warszawa) 
 

31) 17.-19.2.1994: The Austrian Case: From the Neutrals` Association Approach to a “Special 
Arrangement” with the EEC (1961-1963) (The First Attempt to enlarge the European 
Community, 1961-63 Conference, European Univ. Institute, Florence 

 
30) 21./22.10.1993:Verfassungsdiskurs in Emigration, Widerstand und alliierter Nachkriegsplanung, 

1938-1945 (Justiz und Zeitgeschichte X, veranstaltet v.d. Bundesministerien f. Justiz und 
Wissenschaft u. Forschung) 
 

29) 21.10.1993: Brüche und Kontinuitäten im österreichischen Kultur- und Bildungswesen zur Zeit 
von Austrofaschismus und Nationalsozialismus (Die Volkshochschulen in der Zeit des 
Faschismus und Nationalsozialismus-Brüche und Kontinuitäten, 13. Konferenz des 
Arbeitskreises zur Aufarbeitung historischer Quellen in der Erwachsenenbildung Deutschland-
Österreich-Schweiz, Schwäbisches Bildungs-zentrum Schloß Irrsee) 
 

28) 7.-10.10.1993: Effects of International Pressures on Austria`s “Domestic” Integration Policies 
1962-1967 (German Studies Association, Seventeenth Annual Conference, Washington D.C.) 
 

27) 24.5.-27.5.1993: Amerikanische Österreichpolitik sowie Südtirol in der internationalen Politik, 
1956-1969 (Zeitgeschichte-Tag`93, Universität Innsbruck) 
 

26) 12.5-15.5.1993: Funktionalisierung von `Zeitgeschichte` in der demokratischen Entwicklung 
`Zentral-Europas` (`central europe`) seit 1989 - ein Ost/West-Vergleich (Bewältigen oder 
Bewahren. Von der normalisierten Vergangenheit zur vergangenen Gegenwart, veranstaltet v. 
der Jagiellonen Universität, Institut für Politikwissenschaft, Österreichische Gesellschaft für 
Mitteleuropastudien u.a., Kraków) 

 
25) 20.11.-22.11.1992: Educating the Austrian Socialists Post 1945 (Amerika und die Linke. 

America and the Left, veranstaltet von der Austrian Association for American Studies, Karl-
Franzens-Universität Graz) 
 

24) 24.10-27.10.1992: Ein schwieriges Verhältnis - Österreich und die CSR 1945 bis 1950. 
(Kontakte und Konflikte. Aspekte eines Jahrtausends „gemeinsamer Geschichte” in 
Südböhmen, Südmähren, im Mühl-, Wald- und Weinviertel, veranstaltet v. Waldviertler 
Heimatbund, Zwettl) 

 
23) 21.10-23.10.1992: Heeresreform in Theorie und Praxis der SPÖ-Alleinregierung 1970/1971 

(Das Bundesheer der Zweiten Republik. Die Zeit der Reform 1970 - 1978, veranstaltet vom 
Bundesministerium für Landesverteidigung/ Militärhistorischer Dienst u.a., Haus der Industrie, 
Wien) 
 

22) 1.10.-4.10.1992: Austria’s “Ostpolitik”: Early Détente Efforts, 1955-1965 (German Studies 
Association, Sixteenth Annual Conference, University of Minneapolis, Minnesota) 
 

21) 26.9-29.9.1991: Problems with Restrictive Access to Classified Post-1945 Historical Sources in 
Austrian Archives (German Studies Association, Fifteenth Annual Conference, Los Angeles, 
hosted by The University of California) 
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20) 25.3-27.3.1991: Did U.S. Administration Really Change the Political Structure of Austria? 

Remarks on the Political Reordering of Post World War II Austria 1945-1955 (Allied Enemies: 
The Impact of American Occupation Regimes in Germany, Austria and Japan, 1945-1955, 
Harvard University) 

 
19) 28. 11.-1.12.1990: La politique européenne du Parti Socialiste. Théorie et pratique (Colloque 

L`Autriche et l`Europe, Institut Autrichien, Paris) 
 

18) 27.-29.9.1990: Die USA und der Oktoberstreik 1950 (Politische und wirtschaftliche 
Weichenstellungen im Österreich der 50er Jahre, Institut für Wissenschaft und Kunst, Wien) 
 

17) 24.-29.9.1990: Friedensbewegung und „Kalter Krieg” in Österreich 1945-1955 (18. 
Österreichischer Historikertag, Linz) 
 

16) 1.-4. 8.1990: Repressed Guilt, Reluctant Atonement (The Society for Historians of American 
Foreign Relations, Sixteenth National Meeting, University of Maryland, College Park) 
 

15) 25.10.1989: Der Ost-West-Konflikt und die Österreich-Lösung von 1955 (Der Weg zum 
Österreichischen Staatsvertrag - Neue Perspektiven und Forschungsergebnisse, Kommission 
für die Geschichte Österreichs der Österreichischen Akademie der Wissenschaften u. 
Diplomatische Akademie Wien)  

 
14) 11.5.1990: Die Spannungsfelder der Emigration (Gesamtdeutsche und sonstige Utopien). 

(Österreich 1918/1919 bis 1988/1989. Vom Rest zur Nation - Vom Objekt zum Subjekt der 
Weltgeschichte, Österreichisches Nationalinstitut, Breitenfurt)  
 

13) 24./25.10.1989: Zensur im Nationalsozialismus am Beispiel der Zeitschrift „Das Reich”: Eine 
Folge von Widerstand oder Folge interner Richtungsstreite (Justiz und Zeitgeschichte VIII, 
Bundesministerien für Justiz sowie Wissenschaft und Kunst)     
 

12) 14.-17.6 1989: Austrian Geopolitical Perceptions, U.S. Foreign Policy and the Beginning of the 
Cold War 1945-1947 (The Society for Historians of American Foreign Relations, Fifteenth 
Annual Conference, College of William and Mary, Williamsburg, Virginia) 

 
11) 19.-20.4. 1989: Sozialistische Außenpolitik(er) 1945 bis 1959. (100 Jahre Sozialdemokratie in 

Österreich, veranstaltet vom Dr. Karl Renner-Institut, Wien). 
 

10) 9.11.-12.11. 1988: The Austrian Foreign Service and the Anschluß (The Southern Historical 
Association, Norfolk Virginia)  
 

9) 22.4.-23. 4 1988: Die Entnazifizierung in Österreich 1945-1955 (Österreich 1938, Michael-
Gaismair-Gesellschaft, Circolo culturale G. Salvemini, Schloß Maretsch, Bozen/Bolzano) 
 

8) 3.3-5. 3.1988: Exodus von Wissenschaft und Kultur aus Österreich in den Jahren des 
Faschismus (L`Emigration Politique en Europe aux XIXe et XXe Siècles, Ecole Francaise de 
Rome) 

 
7) 29.2.-4.3.1988: „1938”: l`élite autrichienne en mars 1938: parti de gouvernement ou de 

collaboration? (Colloque International: Le cinquantenaire de l` “Anschluss”, Université de 
Rouen, Centre d`Etudes et de Recherches Autrichiennes, Université Paris I, Institut Autrichien) 
 

6) 30.9., 2.10.1987: Austria and The Marshall Plan, 1947-1955 (Austria and The Marshall Plan, 
Tulane University, New Orleans bzw. Princeton University) 
 

5) 30./31.10.1987: Transformation - Die Strafprozeßordnung und das NS-Regime in Österreich 
(Justiz und Zeitgeschichte VII, veranstaltet v. Bundesministerium für Justiz und dem 
Bundesministerium für Wissenschaft und Forschung) 
 

4) 3.-6.9.1987: Repressed Guilt - Reluctant Atonement. “Epuration” (Denazification) in Austria 
after 1945 (American Political Science Association, 83rd Annual Meeting, Chicago Illinois) 
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3) 10.-12.6.1987: Von verordneter Besatzung zu „unmoralischer Neutralität”. (Österreich 1945-
1949. Die bevormundete Nation? Von der „befreiten” Republik zum Streitobjekt der Alliierten, 
Juridicum, Wien) 
 

2) 14.-17.5.1986: National Security Decision Making of the Eisenhower Administration and the 
Austrian Question, 1953-1955-1960 (Conference on Patterns of U.S. Occupation Policies: A 
Comparative Analysis of the Experience in Germany, Japan, Austria, and Korea after World 
War II, Hoover Institution on War, Revolution and Peace, Stanford University, California) 
 

1) 8.-10.3.1985: Fallstudie Parteien (Entnazifizierung in Österreich, veranstaltet v. Institut für 
Wissenschaft und Kunst, Wien) 
 
 
 

3.4a Reihenherausgeber 
 
Zeitgeschichte im Kontext (ZIK), Vienna University Press, V&R unipress 
 
Band 1  Oliver Rathkolb,  Friedrich Stadler   (Hg.), Das Jahr 1968 – Ereignis, Symbol, Chiffre, 
2010.  
 
Band 2  Elisabeth Röhrlich, Kreiskys Außenpolitik. Zwischen österreichischer Identität und 
internationalem Programm, 2009. 
  
Band 3  Thomas Riegler, Im Fadenkreuz: Österreich und der Nahostterrorismus 1973 bis 
1985, 2011.  
 
Band 4  Oliver Rathkolb,  Imbi Sooman (Hg.), Geschichtspolitik im erweiterten Ostseeraum 
und ihre aktuellen Symptome – Historical Memory Culture in the Enlarged Baltic Sea Region and its 
Symptoms Today, 2011.  
 
Band 5  Maria Wirth, Christian Broda. Eine politische Biographie, 2011.  
 
Band 6  Peter Pirker, Subversion deutscher Herrschaft. Der britische Kriegsgeheimdienst SOE 
und Österreich, 2012. 
  
Band 7  Carl Freytag, Deutschlands »Drang nach Südosten«. Der Mitteleuropäische 
Wirtschaftstag und der »Ergänzungsraum Südosteuropa« 1931–1945, 2012. 
  
Band 8  Oliver Rathkolb (Hg.), Der lange Schatten des Antisemitismus. Kritische 
Auseinandersetzungen mit der Geschichte der Universität Wien im 19. und 20. Jahrhundert, 2013. 
 
Band 9  Thomas R. Grischany, Der Ostmark treuer Alpensöhne. Die Integration der 
Österreicher in die großdeutsche Wehrmacht 1938–45, 2015. 
 
Band 10 Hubert Christian Ehalt/Oliver Rathkolb (Hg.), Wissens- und Universitätsstadt Wien. 
Eine Entwicklungsgeschichte seit 1945, 2015. 
 
Band 11 Maximilian Graf/Agnes Meisinger (Hg.),  Österreich im Kalten Krieg. Neue 
Forschungen im internationalen Kontext, 2016. 
 
Band 12 Mathias Krempl/Johannes Thaler (Hg.),  100 Jahre Arbeitsmarktverwaltung. 
Österreich im internationalen Vergleich, 2017. 
 
Band 13 Matthias Marschik/Agnes Meisinger/Rudolf Müllner/Johann Skocek/Georg Spitaler 
(Hg.), Images des Sports in Österreich. Innensichten und Außenwahrnehmungen, 2018.  
 
Band 14 Manfred Mugrauer, Die Politik der KPÖ 1945–1955. Von der Regierungsbank in die 
innenpolitische Isolation, 2020. 
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Band 15 Jerzy Kochanowski/Claudia Kraft (Hg.), Rooms for Manoeuvre. Another Look at 
Negotiating Processes in the Socialist Bloc, 2021. 
 
Band 16 Marion Krammer,  Rasender Stillstand oder Stunde Null? Österreichische 
PressefotografInnen 1945–195, 2021. 
 
 
3.4b Reihenmitherausgeber 
 
Schriftenreihe des Ludwig Boltzmann Instituts für Geschichte und Gesellschaft: 
 
Band 30  Die Informationsmedien und ihre Auswirkungen auf Justiz und Gesellschaft, Justiz und 
Zeitgeschichte 1999, Innsbruck-Wien 2001  

Band 29 Justiz und Fremdenfeindlichkeit, Justiz und Zeitgeschichte 1997, Symposion Justiz und 
Zeitgeschichte 1997, Innsbruck-Wien 1999. 

Band 28 Richter und Gesellschaftspolitik. Justiz und Zeitgeschichte '95, Symposion Justiz und 
Zeitgeschichte 1995, Innsbruck-Wien 1997 (Studienverlag) 

 
Band 27 Claudia Hoerschelmann, Exilland Schweiz. Österreichische Emigranten und Flüchtlinge in der 
Schweiz 1938-1945, Wien 1997. 

 
Band 26 Gernot Heiss, Oliver Rathkolb (Hrsg.), Asylland wider Willen. Flüchtlinge in Österreich im 
europäischen Kontext seit 1914, Wien 1996. 

 
Band 25 Karl Fallend, Sonderlinge, Träumer, sensitive. Psychoanalyse auf dem Weg zur Institution und 
Profession. Protokolle der Wiener Psychoanalytischen Vereinigung und biographische Studien, Wien 
1995. 

 
Band 24 Anna Schober, Montierte Geschichten. Programmatisch inszenierte historische Ausstellungen, 
Wien 1994. 

 
Band 23 Maria Mesner: Frauensache. Zur Auseinandersetzung um den Schwangerschaftsabbruch in 
Österreich, Wien 1994 

 
Band 22 Ingrid Bandhauer-Schöffmann, Ella Hornung (Hrsg.), Wiederaufbau Weiblich, Wien 1992. 

 
Band 21 Kurt R. Fischer, Philosophie aus Wien, Wien 1991. 

 
Band 20 Gerhard Benetka: Zur Geschichte der Institutionalisierung der Psychologie in Österreich, Wien 
1990. 

 
Band 19 Brigitte Lichtenberger-Fenz: „...Deutscher Abstammung und Muttersprache. Österreichische 
Hochschulpolitik in der Ersten Republik, Wien 1990. 

 
 
 
3.5 Forschungsprojekte (als Projektinitiator und Projektleiter; vereinzelt auch als 

Projektmitarbeiter) 
 
 
3.5.1 Abgeschlossene Forschungsprojekte (Projektleitung, ProjektmitarbeiterInnen, Finanzierung) 
 
39) Straßennamen Wiens seit 1860 als "Politische Erinnerungsorte" (Leitung: Oliver Rathkolb, 
Mitarbeiter: Peter Autengruber, Birgit Nemec, Stefan Tacha, Florian Wenninger; 2010-2012) 
  
38) Geschichte des Campus Vienna Biocenter (Leitung: Oliver Rathkolb, Durchführung mit Maria Wirth; 
2011-2012) 
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37) Autoritäres und Demokratisches Potential und Geschichtsbilder in Österreich, Polen, Tschechien 
und Ungarn in der Gegenwart (Leitung: Oliver Rathkolb, Zukunftsfonds 2006-2008) 
 
36) Creative Access: Digital Archives between open knowledge society and commodification in Vienna 
(Leitung Oliver Rathkolb; Wiener Wissenschafts-, Forschungs- und Technologiefonds, 2004-2007) 

 
35) NS-Bankenpolitik und die Creditanstalt-Bankverein, Länderbank Wien und Zentralsparkasse, 1938 
– 1945. (Unabhängige Historikerkommission, gemeinsam mit Gerald Feldman (Vorsitzender), Oliver 
Rathkolb und Theodor Venus, 2000-2004) 
 
34) Statistische Erfassung der Restitution und Entschädigung für nach 1938 geraubtes Vermögen von 
Juden und Jüdinnen in Österreich (im Auftrag der Historikerkommission der Republik Österreich, Co-
Projektleiter, 2001/2002)  
 
33) „Vermögenswerte jüdischer Kunden im Postsparkassenamt 1938-45: Eine empirische Fallstudie zu 
Nazi-Raub und dessen Folgen” (2 Projektzwischenberichte 1998 und 1999 im Internet auf der PSK-
Homepage) Projektleiter; wissenschaftliche MitarbeiterInnen: Theodor Venus, Ford Robertson, 
Alexander Schröck, Vitali Bodnar, Sonja Niederacher, 1998-2002)”  
 
32) Who is Austria? – ein Internet und Datenbankprojekt zur Vermittlung von Wissen über die politische 
Landschaft Österreichs aus zeithistorischer und transnationaler Perspektive. (Finanziert vom 
Jubiläumsfonds der OeNB und der Stadt Wien, 2000-2001; Projektleiter) 

 
31) Einsatz von Kriegsgefangenen, ‘ausländischen zivilen Arbeitskräften’ sowie von Häftlingen aus 
Konzentrationslagern im Rahmen der Alpen-Elektrowerke AG (AEW)” (ein unabhängiges Projekt im 
Auftrag der Verbundgesellschaft 1999-2000, Projektleiter zusammen mit Florian Freund; 
wissenschaftliche MitarbeiterInnen: Christin Oertel, Markus Purkhart, Margit Reiter) 

 
30) Zwangsarbeit am Standort Linz der ‘Hermann Göring Werke’, 1939-1945” (ein unabhängiges 
Projekt im Auftrag der VA Stahl AG, Linz; 1998-2001, Projektleiter, wissenschaftliche MitarbeiterInnen 
Karl Fallend, Michael John, Michaela Schober, Bertrand Perz, Gabriella Hauch, Christian Gonsa). 

 
29) 50 Jahre danach: Neue Forschungen zu den verdeckten Kontinuitäten der politischen Kultur 
1945/46 (Leitung und Konzept: Oliver Rathkolb; Jubiläumsfonds der Oesterreichischen Nationalbank) 

 
28) Zur politischen Kultur der Zweiten Republik bis 1966 (Leitung und Konzept: Maria Mesner, Oliver 
Rathkolb; Jubiläumsfonds der Oesterreichischen Nationalbank) 

 
27) Quellenedition zur österreichischen Parteiengeschichte der 2. Republik (Teil 1, 1945-1953)); 
gemeinsam mit dem Dr. Karl Renner-Institut und dem Karl von Vogelsang-Institut 

 
26) Österreichisch-Israelische Beziehungen 1970-1983 (Projektleiter), Projekt des BM f. Wissenschaft, 
Forschung und Kultur; abgeschlossen 1999/2000. MitarbeiterInnen: Barbara Taufar, Mehdi Fallah-
Nodeh, Stefan Lütgenau, Alexander Schröck und Vitali Bodnar 

 
25) Österreichische Nahost-Politik aus arabisch - palästinensischer und US-Sicht (Projektleiter), Projekt 
des BMfWVK, 1996-1997; MitarbeiterInnen: Sabine Kroißenbrunner, Anis Bajrektarevic, Mehdi Fallah-
Nodeh, Doris Fuchs und Maria Steiner 

 
24) Projekt zur Erfassung und Auswertung der Bürounterlagen von Bundesministerin a. D. Johanna 
Dohnal (Schwerpunkt: Frauenpolitik, gemeinsam mit der historischen Abteilung des Dr. Karl Renner-
Institutes. Leitung: Oliver Rathkolb, Konsulentin: Dr. Maria Mesner, Sachbearbeiterin: Dr. Margit 
Niederhuber); Dr. Susanne Sohn; Jubiläumsfonds der Oesterreichischen Nationalbank, BMfWVK 
(1995-2000) 

 
23) „Geschichte des Bankhauses Kathrein & Co 1938-1945ff” (ein unabhängiges Projekt im Auftrag der 
Raiffeisen Zentralbank, Projektleiter Oliver Rathkolb; wissenschaftliche MitarbeiterInnen: Theodor 
Venus, Doris Wiesinger, Vitali Bodnar), 1999/2000 

 
22) Bruno Kreisky. 1911-1990: Seine Zeit und mehr. Eine Wanderausstellung zu Leben und Wirken 
Bruno Kreiskys, Kooperationspartner: Historisches Museum der Stadt Wien (Eröffnung im Historischen 
Museum als Sonderausstellung im Sept. 1998; Idee und Gesamtkoordination Oliver Rathkolb; 
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Wissenschaftliche Ausstellungsgestaltung Mag. Gerlinde Hauer; Ausstellungsarchitektur: Mag. Peter 
Karlhuber), 1997/1998 
 
21) Geschichte des Südtirolkonfliktes 1959-1965 (Leitung: Oliver Rathkolb, Konzept: Oliver Rathkolb, 
Stefan August Lütgenau; BMWF 1994/95 als Teil des Gesamtprojekts von  Rolf Steininger, Innsbruck: 
Südtirolfrage 1945-1969)  

 
20) Kulturen an der Grenze: Waldviertel, Weinviertel, Südböhmen, Südmähren (Idee und 
Gesamtleitung: Oliver Rathkolb; wissenschaftliche Leitung: Andrea Komlosy; Ausstellungsgestaltung: 
Gerlinde Hauer und Peter Karlhuber. Waldviertelakademie im Auftrag von Bundesministerium für 
Wissenschaft und Forschung und Bundesministerium für Auswärtige Angelegenheiten, 1995/1996) 

   
19) ”Österreichisch - Palästinensische Beziehungen seit dem 18. Jahrhundert bis in die Gegenwart” 
(Projektleitung: Fritz Edlinger, Gesellschaft für österreichisch-arabische Beziehungen; 
ProjektmitarbeiterInnen 1995/1996). 

 
18) Quellenedition Bruno Kreisky 1970-83 (Leitung und Konzept: Oliver Rathkolb; 
Forschungsförderungsfonds 1995/1996), eigenständiger Beitrag. 

 
17) Quellenedition zur österreichischen Parteiengeschichte der 2. Republik (Teil 1, 1945-1953); 
Projektleitung gemeinsam mit dem Dr. Karl Renner-Institut und dem Karl von Vogelsang-Institut (1996), 
eigenständiger Beitrag. 

 
16) Zur politischen Kultur der Zweiten Republik bis 1966 (Leitung und Konzept: Maria Mesner, Oliver 
Rathkolb; Bundesministerium für Wissenschaft und Forschung 1995) 

 
15) Sozialpartnerschaft und Wirtschaftspolitik in der Ära Kreisky (Leitung: Oliver Rathkolb, Konzept: 
Oliver Rathkolb, Theo Venus; BMWF 1993/95) 

 
14) Erstellung eines alphabetischen Namenregisters zu Band 1 und Band 2 der Kreisky-Reden, 1995 
(Hrsg. Heinz Fischer, Wien: Verlag der österreichischen Staatsdruckerei 1981) 

 
13) 50 Jahre danach: Neue Forschungen zu den verdeckten Kontinuitäten der politischen Kultur 
1945/46 (Leitung und Konzept: Oliver Rathkolb; Jubiläumsfonds der Österreichischen Nationalbank 
1995., sowie eigenständiger Beitrag). 

 
12) Austrian Immigration to Canada. In Zusammenarbeit mit der Carleton University Kanada 
(Projektleiter und eigenständiger Beitrag). Das Projekt mündete in den Publikationen: Austrian 
Immigration to Canada, ed. Franz S. Szabo, Ottawa 1995 und A History of the Austrian Migration to 
Canada, ed. Frederick C. Engelmann, Manfred Prokop & Franz S. Szabo, Ottawa 1995.  
 
11) Wiener Stadtaußenpolitik in der Europäischen Union (Stefan August Lütgenau, gemeinsam mit 
Oliver Rathkolb 1995) 
 
10) Globaler Diskurs der 70er und 80er Jahre (Leitung: Oliver Rathkolb, Konzept: Stefan August 
Lütgenau, Durchführung: Stefan August Lütgenau u.a.; Jubiläumsfonds der Österreichischen 
Nationalbank, 1992/94) 
 
9) Österreich und die KSZE (Leitung: Oliver Rathkolb, Konzept und Durchführung: Gerald Hutterer; Dr. 
Karl Renner-Institut 1992/93 
 
8) Bildkultur in Österreich 1900-1983. (Leitung: Oliver Rathkolb, Konzept: Maria Mesner, Durchführung: 
M. Czerman, Irene Etzersdorfer; Jubiläumsfond der österreichischen Nationalbank, 1990/92) 

 
7) Soziale Aspekte der Internationalisierung der Stadt Wien 1945-1992 (Leitung: Oliver Rathkolb, 
Konzept und Durchführung: Oliver Rathkolb, Stefan August Lütgenau, Gerald Hutterer; Stadt Wien 
1992/93) 
 
6) Nachbarschafts- und Entspannungspolitik Österreichs, 1953 - 1966. (Leitung: Univ.-Prof. Dr. Erika 
Weinzierl; Mitarbeiter: Oliver Rathkolb, Stephan Lütgenau,  BMWF 1989/90) 
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5) Entscheidungs- und Interessenstrukturen der österreichischen Wirtschaftspolitik 1945-1983. 
(Leitung: Oliver Rathkolb, Durchführung: Irene Etzerdorfer, Fritz Weber; Jubiläumsfonds der 
österreichischen Nationalbank, 1986/87 

 
4) Herausgabe einer kommentierten Materialedition: Bruno Kreisky 1931 - 1945/46. Briefe, Dokumente, 
Reden und Schriften (Leitung und Durchführung: Oliver Rathkolb, Irene Etzersdorfer, BMWF 1985/86) 

 
3) Die Wiedererrichtung des Auswärtigen Dienstes in Österreich nach 1945 (Leitung, Konzeption und 
Durchführung: Oliver Rathkolb, BMWF 1986/87) 

 
2) Edition von U.S. Geheimdienstakten des Office of Strategic Services über Österreich 1945 (Leitung, 
Konzeption und Durchführung: Oliver Rathkolb, BMWF: 1984/1985) 

 
1) Vorbereitung einer internationalen Aktenedition zur Geschichte des Österreichischen Staatsvertrages 
1945 bis 1955 (Leitung: Erika Weinzierl, Konzeption und Durchführung: Oliver Rathkolb, BMWF Dez. 
1982 - Juli 1984) 
 
 
3.5.2 Laufende Forschungsprojekte 
 
Migration als Motor für Innovation in Wissenschaft und Kultur Wien um 1900 und aktuelle 
Entwicklungen (Leitung: Oliver Rathkolb, Durchführung mit Elisabeth Röhrlich) 
 
Universitäten, Mehrfachidentitäten und kulturelle Praxis im urbanen Wiener Raum im 19. und 20. 
Jahrhundert  (Leitung: Oliver Rathkolb, Durchführung mit Theodor Venus;  2010-2012) 
 
 
4. WEITERE WISSENSCHAFTS- UND KULTURPROJEKTE 

(AUSSTELLUNGEN) 
 
Konzeption der dokumentarischen Präsentation der historischen Ereignisse zur Ausstellung „1989. 
Ende der Geschichte oder Beginn der Zukunft“, Kunsthalle Wien, 9.10.2009 - 7.2.2010 
 
Mitarbeit an der Ausstellung „1938. NS-Herrschaft in Österreich” im Rahmen des DÖW und im Auftrag 
des Bundesministeriums für Inneres, 1998. 

 
Staatsoper Wien 1995 (27. April - Konzert: Ein Haus gedenkt, Verfassung von Programmheft und 
Redetexten, gelesen von Klaus Maria Brandauer; Mitwirkende: Agnes Baltsa, Nancy Gustafson, Edita 
Gruberova, Natalie Dessay, Mara Zampieri, Placido Domingo, José Carreras, Boje Skovhus) 

  
Mitarbeit an der Ausstellung „Wien 1938”, 1988 (Volkshalle des Rathauses) 

 
Theater in der Josefstadt 1988 (12. März: „Zerreißproben”; Moderation Dietmar Schönherr; historische 
Grundlagenrecherchen; Dokumentation für Programmheft) 

 
Burgtheatertag 1985 (Programmheft zum Burgtheater im Wiederaufbau 1945-1955) 

 
 
 

5. KONZEPTION UND DURCHFÜHRUNG VON INTERNATIONALEN 
WISSENSCHAFTLICHEN KONFERENZEN 

 
26.-28. Mai 2010, Zeitgeschichtetage 2010, „Update: Perspektiven der Zeitgeschichte“ (Universität 
Wien – Institut für Zeitgeschichte) 
 
21.-22. Okt. 2005, Open Access to Digital Archives and Open Knowledge Society (Demokratiezentrum 
Wien und Büchereien Wien) 
 
22. März 2003: „Jüdischer Widerstand“ (Co-Organisator) 
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27. Jänner 2003: „25 Jahre Ludwig Boltzmann Institut für Geschichte und Gesellschaft: Neue 
Forschungen zur NS-Zwangsarbeit 
 
11.-13. Oktober 2001: „Revisiting the National Socialist Legacy: Coming to Terms with Forced Labor, 
Expropriation, Compensation and Restitution“, (Koordinator der Stiftung Bruno Kreisky Archiv) 
 
12. Februar 2001: Workshop on the Holocaust Era Assets Debate: The Intersection of History, Law and 
Business, Harvard University, USA (Organisator)  

 
10.-11. Oktober 1999: “Historical Roots of the Middle East Conflict post 1945. Lessons for the Future?” 
(Initiator und Koorganisator) 

 
November 13-15. 1997: “Détente and ‘Ostpolitik’ in Europe 1966-1983 (Initiator und Koorganisator) 

 
3. Österreichische Zeitgeschichtetage 1997 (Koordinator des Instituts für Zeitgeschichte - Schwerpunkt 
Programmplanung und Gesamtkoordination; rund 90 ReferentenInnen; über 500 
TagungsteilnehmerInnen; Bank Austria, Renngasse) 

 
“Political Structures of Central Europe 1945 - 1947” - Internationales Symposion im Budgetsaal der 
österreichisch-parlamentarischen Gesellschaft; Termin: 24./25. November 1995; Organisation O.R. und 
Ronald Pruessen, University of Toronto, gemeinsame Durchführung mit dem Ludwig Boltzmann Institut 
für Geschichte und Gesellschaft u.a.;40 ReferentenInnen aus D, USA, I, Bulgarien, Rußland, Polen, Cz, 
Ungarn, Slowenien, Österreich (Budgetsaal des Parlaments, Wien)   

  
Forschungsgespräch der wissenschaftlichen Fachzeitschrift AUSTRIACA (Centre d'Études et de 
Recherches Autrichiennes, Université de Rouen, Organisator O.R.) zum Thema „Österreich-
Forschungen in Frankreich, mit Univ.-Prof. Jacques Bouvresse, Felix Kreissler, Jacques Le Rider, 
Gilbert Ravy, Sigurd Scheichl, Jean-Marie Valentin, Wien 1992 

 
Vertriebene Vernunft - Emigration österreichischer Wissenschaft (Co-Organisator, Ludwig Boltzmann 
Institut für Geschichte der Gesellschaftswissenschaften und Institut für Wissenschaft und Kunst, 19.-23. 
Okt. 1987, Palais Pallfy) 
 
Entnazifizierung in Österreich (Co-Organisator im Rahmen des Instituts für Wissenschaft und Kunst, 8.-
10. März 1985, Studio Moulière, Wien) 
 
25 Jahre Staatsvertrag. Internationales Wissenschaftliches Symposion (Wien-Hofburg Redoutensäle, 
16.-17. Mai 1980, wissenschaftlicher Sekretär) 
 

 
 

6. BISHER GEHALTENE LEHRVERANSTALTUNGEN 
 
 
6.1 Inländische Universitäten: 
 
Universität Salzburg 

 
Spezial-Proseminar - SS 1984 am Institut für Publizistik und Kommunikationswissenschaft, Universität 
Salzburg, zum Thema: „Ausgewählte Probleme zur amerikanischen Medienpolitik in Österreich (1945 
bis 1955). 

 
Vorlesung - WS 1983/84 am Institut für Publizistik und Kommunikationswissenschaft, Universität 
Salzburg, zum Thema: „Einfluß der U.S.-Besatzungsmacht auf österreichische Printmedien unter 
besonderer Berücksichtigung des Salzburger Presse- und Verlagswesens (1945-1955)” (mit UE) 

 
 
Universität Wien 
(ohne regelmäßige DiplomandInnen- und DissertantInnenseminare, zahlreiche betreute Diplomarbeiten 
und Dissertationen) 
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Seminar: Zeitgeschichte und Stadt (WS 2013/14) 
 
Vorlesung: Österreichische Geschichte II (von ca. 1815 bis zur Gegenwart) (WS 2013/14) 
 
Guided Reading: Österreichische Geschichte 1918 bis heute (WS 2013/14) 
 
Seminar: Musik und Politik am Beispiel des Ersten und Zweiten Weltkriegs in Europa (SS 2013) 
 
Seminar: Der Erste Weltkrieg in historischer Perspektive (SS 2013) 
 
Vorlesung: Zeitgeschichte als Geschichte des 20. und 21. Jahrhunderts (SS 2013) 
 
Ringvorlesung: Zeitgeschichtsforschung nach 1989 Wien (und Prag) (SS 2012) 
 
Forschungsseminar: Das Wiener Gaupressearchiv. Eine neue Quelle zum Verhältnis zwischen 
Öffentlichkeit und nationalsozialistischer Politik (SS 2012) 
 
Vorlesung:  Zeitgeschichte als Geschichte des 20. und 21. Jahrhunderts (SS 2012) 
 
Vorlesung:  Österreichische Geschichte 1918 bis heute (WS 2011/12) 
 
Forschungsseminar:  Oper und Kulturpolitik im 20. Jhdt. in Deutschland und Österreich unter 
Verwendung von Quellen des ORF Archivs und anderer audio-visueller Archive (WS 2011/12) 
 
Vorlesung und Übung: Zeitgeschichte als Geschichte des 20. und 21. Jahrhunderts (SS 2011) 
 
SE Seminar: Migrations- und Integrationsdiskurse in Europa im 20. Jahrhundert (SS 2011) 
 
Vorlesung: Österreichische Geschichte 1918 bis heute - Autoritarismus, Demokratieentwicklung und 
Diktaturerfahrungen mit besonderer Berücksichtigung der Kontinuitäten und Transformationen nach 
1945 (WS 2010/2011) 
 
Forschungsseminar: Innenansichten des "Neuen Österreich". Das Generalsekretariat der 
Vaterländischen Front 1934 – 1938 (WS 2010/2011) 
 
Vorlesung und Übung: Einführung in das Studium der Geschichte (SS 2010) 
 
Seminar: Fragestellungen und Themen der Zeitgeschichte: „Historische Kontextualisierung des 
Demokratie- und Diktaturbegriffes (SS 2010) 
 
Kurs: Praxis der wissenschaftlichen Kommunikation - Wissenschaftskommunikation am Beispiel von 
Demokratieentwicklung seit dem ende der Monarchie bis zum Dolluß- und NS- Terror-Regime (SS 
2010) 
 
Ringvorlesung: Österreichische Geschichte 1918 bis heute - Schlüsseljahre und Schlüsselereignisse 
der österreichischen und tschechischen (tschechoslowakischen) Geschichte 1918 bis heute (SS 
2010) 
 
Vorlesung: Österreichische Geschichte 1918 bis heute (WS 2009/2010) 
 
Ringvorlesung: Geschichte des politischen Denkens (WS 2009/2010) 
 
Ringvorlesung: Geschichtspolitik im erweiterten Ostseeraum und ihre aktuellen Symptome (WS 
2009/2010) 
 
Seminar: Demokratiebegriff als historischer Schlüsselbegriff im 20. Jahrhundert in Europa und in den 
USA (WS 2009/2010) 
 
Kurs: Politische Bildung (SS 2009) 
 
Vorlesung: Themen, Theorien und Kontroversen der Zeitgeschichte - Historische Schlüsselbegriffe 
(SS 2009) 
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Vorlesung: Zeitgeschichte als Geschichte des 20. und 21. Jahrhunderts - Europäische Zeitgeschichte 
im 20. Jahrhundert (SS 2009) 
 
Seminar: Vom Prager Frühling zur Normalisierung - Die Tschechoslowakei in den 1960er und 1970er 
Jahren (SS 2008) 
 
Vorlesung: Zeitgeschichte als Geschichte des 20. und 21. Jahrhunderts - Historische 
Schlüsselbegriffe des 20. Jahrhunderts (WS 2008/2009) 
 
Vorlesung: Zeitgeschichte als Geschichte des 20. und 21. Jahrhunderts - Kalter Krieg (WS 
2008/2009) 
 
Seminar: Transformation europäischer Diktaturen im 20. Jahrhundert (WS 2008/2009) 
 
Kurs: Politische Bildung (SS 2008) 
 
Ringvorlesung: Tschechien nach dem Fall des Eisernen Vorhangs (mit Vortragenden der 
Karlsuniversität Prag) (WS 2007/2008) 
 
Kurs: Politische Bildung (WS 2007/2008) 
 
Ringvorlesung: Österreich nach dem Ende des Kalten Krieges. Politik, Gesellschaft, Wirtschaft, Kultur 
- ein Überblick (SS 2007) 
 
Kurs: Politische Bildung (SS 2007) 
 
Vorlesung: Österreichische Republikgeschichte im internationalen Kontext (Teil 3, 1983-2006): 
Transformationen der wirtschaftlichen, sozialen und demokratiepolitischen Strukturen der Zweiten 
Republik im internationalen Vergleich (WS 2006/2007) e-learning Veranstaltung 
 
Seminar: Das "Modell Österreich" zwischen Globalisierung, Europäisierung und nationalstaatlichen 
Beharrungstrends (WS 2006/2007)  e-learning Veranstaltung 
 
Kurs: Politische Bildung (gem. mit Gertraud Diendorfer, WS 2006/2007) ) e-learning Veranstaltung 
 
Vorlesung: Österreichische Republikgeschichte im internationalen Kontext (Teil 1: 1945-1955): Von 
der großen Koalition zu den Alleinregierungen Klaus und Kreisky (WS 2005/2006)  
e-learning Veranstaltung 
 
Seminar: Neutralität, Staatsvertrag und Wiederaufbau als österreichische Erinnerungsorte im 
europäischen Vergleich (WS 2005/2006) ) e-learning Veranstaltung 
 
Ringvorlesung: Die Universität Wien 1945-1955 (gemeinsam mit Margarete Grandner und Gernot 
Heiß (WS 2005/2006) 
 
Forschungsseminar: Mythos Österreich: Zur Vergangenheitspolitik in der Zweiten Republik, 1945 – 
2005 (SS 2005) e-learning Veranstaltung 
 
Vorlesung: Umkämpfte Erinnerungen in Europa nach 1945: Vergangenheitspolitik und historische 
Gedächtnisdiskurse (WS 2003/2004) 
 
Vorlesung: Europastudienlehrgang: Geschichte der Internationalen Beziehungen seit 1945, Teil 1 u.2. 
(WS 2003, SS 2004) 
 
Vorlesung: Europastudienlehrgang: Geschichte der Internationalen Beziehungen seit 1945, Teil 2  
(SS 2003) 
 
Vorlesung: Einführung in das Studium der Geschichte (WS 2002) 
 
Vorlesung: Europastudienlehrgang: Geschichte der Internationalen Beziehungen seit 1945, Teil 1  
(WS 2002) 
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Seminar: Die Europäische Reise Österreichs und die europäische Integration, 1945-2002: Europa im 
kollektiven Gedächtnis der ÖsterreicherInnen 

 
Vorlesung: Sozialökonomie und die politische Geschichte der Integration Europas 1945-2002: Aus der 
Perspektive des Kollektiven Gedächtnisses 

 
Arbeitsgemeinschaft: Europadiskurse im globalen Kontext seit 1945 (SS 2001) 

 
Seminar: Europaperzeptionen in Österreich im 20. Jahrhundert: Österreichische Identität(en) im 
Kontext (SS 2001) 

 
Internationale Ringvorlesung: Österreich: 15 europäische (Be)Wertungen zur Gegenwartsgeschichte im 
20. Jahrhundert (SS 2001) 

 
Vorlesung: Europastudienlehrgang: Geschichte der Internationalen Beziehungen seit 1945 (WS 
2000/2001) 

 
Seminar: Nationalsozialismus als politisches Thema in Österreich (SS 2000) 

 
Vorlesung: Politische Auseinandersetzungen mit dem Nationalsozialismus und Faschismus in Europa 
(SS 2000) 
 
Proseminar: Am Beispiel der Rezeption von NS-Themen in der Gegenwart (WS 1999/2000) 

 
Vorlesung: Kulturgeschichte Europas seit 1945 (SS 1999) 

 
Seminar: Kulturgeschichte Europas seit 1945 (SS 1999) 

 
Ringvorlesung Prag/Wien: „1938 - ‘Anschluß’ und Münchner Abkommen”, gem. mit Gernot Heiss (WS 
1998/99) 

 
Proseminar für Zeitgeschichte: Globalisierung als Objekt der Zeitgeschichte (WS 1998/99) 
 
Seminar für Zeitgeschichte: Globalisierungstrends im 20. Jahrhundert (SS 1998)  

 
Vorlesung: Historische Erklärungsmuster für Globalisierungstrends im 20. Jahrhundert (SS 1998)  

 
Vorlesung: Österreich 1945 bis 1996. Politik, Kultur, Gesellschaft (gemeinsam mit Gernot Heiß, 
Gerhard Jagschitz und Günter Bischof) (SS 1998) 

 
Proseminar für Zeitgeschichte: Von der Zeitgeschichte in die Gegenwartsgeschichte (WS 1997/98) 

 
Seminar für Zeitgeschichte: Die 60er-Jahre in den USA, Europa und Österreich. Gesellschaft, Kultur, 
Ökonomie und Politik im Vergleich (SS 1997) 

 
Vorlesung: Europäische Integration und der Kalte Krieg seit 1945 (WS1996/97)  

 
Seminar für Zeitgeschichte: Österreich und die Integrationsschübe in Europa, 1945-1995 (WS1996/97) 

 
Seminar für Zeitgeschichte: Sicherheitspolitik und Europäische Integration seit 1945 (SS 1996)  

 
Vorlesung: Sicherheitspolitische Strukturen Europas im globalen Kontext 1945-1995 (WS 1995/96) 

 
Vorlesung: Die Tschechoslowakei nach 1945 (Ringvorlesung gem. mit Heiss) (WS 1995/96)  

 
Seminar für Zeitgeschichte: „Schmelztiegel Wien” versus “Melting Pot New York”. (WS 1995/96) 

 
Vorlesung: Politische Kultur in Österreich II (1966-1983) (SS 1995) 

 
Seminar für Zeitgeschichte: Politische Kultur in Österreich (1945-1983) (SS 1995) 
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Ringvorlesung (gemeinsam mit Gernot Heiss): Österreichische Asylpolitik im Europäischen Kontext 
(WS 1994/95) 

 
Proseminar für Zeitgeschichte (WS 1994/95) 

 
Vorlesung: Politische Kultur in Österreich (1945-1965) [WS] (WS 1994/95) 

 
AG: Kunstpolitik als Herrschaftslegitimierung im Nationalsozialismus (SS 1992)  

 
Im Rahmen der Ringvorlesung (Die Universität Wien 1938-1945), „Österreichische 
Rechtswissenschaftler im Exil”, 1. Juni 1988. 
 
 
 
6.2 Universitäre Lehrveranstaltungen außerhalb Österreichs: 
 
Karlsuniversität Prag, März/April 2004: Vorlesung: „Österreich in den internationalen Beziehungen seit 
1945“ 
 
University of Chicago, SS 2003, 1) History and Memory in Europe after 1945 (undergraduate course), 
2) The European Perception of the Middle East Conflict 1947 (graduate course) 
 
Karlsuniversität Prag, 26. Februar und 19. März 2003: Vorlesung: „Österreich in den internationalen 
Beziehungen seit 1945“ 
 
Karlsuniversität Prag, 2. und 12. März 2002: Vorlesung: „Österreich in den internationalen Beziehungen 
seit 1945“ 

 
Karlsuniversität Prag, 1999/2001: Ringvorlesung: Österreichs 1945 bis 1999. Politik, Kultur, 
Gesellschaft” (gemeinsam mit Gernot Heiss u.a.), 8 St. 

 
University of Maryland, University College (Vienna, US Embassy), 1997: Contemporary Austrian 
Studies from World War II to Present. 

 
Karlsuniversität Prag, Institut für Internationale Studien, WS 1996: Vorlesung: Österreich 1945 bis 1996. 
Politik, Kultur, Gesellschaft (gemeinsam mit Gernot Heiß, Gerhard Jagschitz und Günter Bischof). 

 
Karlsuniversität Prag, WS 1996/97: Ringvorlesung: Geschichte der außenpolitischen Beziehungen 
Österreichs seit 1945 

 
University of Maryland, University College (Vienna, US Embassy), 1995: Austrian Political Issues 
(Lower Level and Upper Level Credit) 1945-1995 

 
Diplomatische Akademie, ordentlicher Lehrgang, WS 1991/92; WS 1994/95, SS 1995, WS 1996/97 - 
Vorlesung „Geschichte Österreichs ab der Moskauer Deklaration bis heute”. 

 
Diplomatische Akademie: Special Course for Diplomats - WS 1990/91, WS 1991/92, WS 1992/93, WS 
1993/94, WS 1994/95 und SS 1995, Vorlesungen über “Central European History of the 20th Century” 
(je 16h). 

 
Duke University, Vienna-Course, Fall Semester 1987 - Themen wie Fall Semester 1984. 

 
Duke University (Durham, North Carolina), Vienna-Course - Fall Semester 1984 - Course: History 101 
A. “Austrian History 1800 to 1955” (35h) und “Austrian Culture/History (19th and 20th Century), 6h. 
 
 
7. BETREUTE, ABGESCHLOSSENE DIPLOMARBEITEN UND 
DISSERTATIONEN 
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7.1 Diplomarbeiten (89): 
 
Ulrike Zimmerl 
Wiener Siedlerbewegung und Siedlungswesen in der Zwischenkriegszeit, Wien 1998 (als Buch 
publiziert) 
 
Matthias Lackenberger 
Die Geschichte der Israelitischen Kultusgemeinde St. Pölten von 1867 – 1918, Wien 1998 
 
Thomas Ziegelwagner 
US-Nahostpolitik und das amerikanisch-israelische Verhältnis während der Carter-Administration, Wien 
1998 
 
Robert Grandl 
Die Geschichte der Arbeiter-Feuerbestattungsbewegung „Die Flamme“. Vorbedingungen, ideologischer 
Hintergrund, Nachgeschichte, Wien 1998 
 
Brigitte Horvath 
Jüdisches Selbstbild in Wien der Jahrhundertwende am Beispiel jüdischer Literaten. Wien 1998 
 
Bernadette Bartha 
Die österreichische Identität zur Zeit der Alliierten-Administration: Rahmenbedingungen und 
identitätsstiftende Faktoren in Österreich zwischen 1945 und 1955, Wien 1998 
 
Philipp Dietachmair 
Kunst und Öffentlichkeit in den 60er Jahren: Aspekte einer Szene zwischen Politik, Markt und Protest, 
Wien 1998 
 
Berthold Molden 
Das Bundeskanzleramt, Auswärtige Angelegenheiten, und seine Rolle in der österreichischen 
Außenpolitik gegenüber den osteuropäischen Staaten 1945-1959, Wien 1998 
 
Andreas Schneider 
Europagedanken während des Zweiten Weltkrieges. Eine historische Darstellung der Europaideen 
während des Zweiten Weltkrieges im Widerstand, Exil u. im Nationalsozialismus..., Wien 1998 
 
Barbara Tóth 
Die Metropole der Migranten. Kontinuität, Brüche und Perspektiven der Einwanderungsstadt Wien, 
Wien 1998 
 
Robert Lottes 
Innen- und Außenansichten der österreichischen Neutralität nach der Zeitenwende, Wien 1999 
 
Astrid Mayrhofer 
Österreich und die europäische Sicherheitsarchitektur. Der Verlauf einer Sicherheitsdebatte, Wien 1999 
 
Monika Reitprecht 
Die Rolle der Deutschen Wehrmacht im Holocaust. Erklärungsansätze zur Tätermotivation, Wien 1999 
 
Jürgen Gatterbauer 
Parlamentarische Opposition in Österreich. Ein rechtshistorischer Überblick von 1848 bis zur 
Gegenwart, Wien 1999 
 
Ursula Malota 
Die Konsolidierung der SPÖ 1966-1970. „Für ein modernes Österreich“, Wien 1999 
 
Martin Suchy 
Der irische Sonderweg im europäischen Integrationsprozeß. Eine Untersuchung der exogenen und 
endogenen Bestimmungsfaktoren der irischen Nachkriegsgeschichte, Wien 2000 
 
Ingrid Angela Gössinger 
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Lev Davidovic Trockij und die „Wiener“ Pravda. 1908-1914, Wien 2000 (als Buch publiziert) 
 
Elisabeth Kußtascher 
Sozio-ökonomischer Wandel in Südtirol in den 50er und 60er Jahren am Beispiel des Bergdorfes 
Villanders, Wien 2000 
 
Maria Katharina Kober 
Das Bild Österreichs in der US-Amerikanischen Presse 1977-1985. Mit Schwerpunkt auf den 
internationalen Terrorismus und dem Ost-West-Konflikt, Wien 2000 
 
Andrea Hornak 
Die Autorinnen der Österreichischen Monatshefte 1945-1949. Ihr Umgang mit brisanten Themen der 
Nachkriegszeit, Wien 2000 
 
Sonja Niederacher 
Exil: Nation: Gender. Nationale Identität und politisches Bewusstsein österreichischer 
Exilschriftstellerinnen unter bes. Berücks. des franz. Exils von E. Freundlich, Wien 2000 
 
Thomas Riegler 
Kommunismus und Nationalsozialismus die Totalitarismustheorie, Wien 2001 
 
Doris Sommer 
„That aching tooth called the Australian identity“ National identity and Historiography in 20th Century 
Australia, Wien 2001 
 
Christian Thonke (publiziert als Buch 2004, „Hitlers Langer Schatten“)  
Der Weg zur "Holocaust-Era-Assets" - "Wiedergutmachung", das Ende des Kalten Krieges, die 
"Amerikanisierung des Holocaust", Globalisierung und "Class Actions" als Voraussetzung für die 
Kontroverse um die geraubten Vermögenswerte aus der NS-Zeit, Wien 2002 
 
Stine Carsten Kendal 
"Who belongs to Europe? A Discussion of the Europeness of Former Yugoslavia", Wien 2001 
 
Martin Suchy 
Der irische Sonderweg im europäischen Integrationsprozess, Wien 2002 
 
Christina Panzer 
Exodus und Exil österreichischer Physikerinnen und Physiker. Wissenschaftsemigration am Beispiel 
des Faches Physik, Wien 2002 
 
Gudrun Kaiser 
Brasilien-katholische Kirche und Menschenrechte im 20.JH (Schwerpunkt: Rolle der Kirche 
hinsichtlich der Zeit der Militärdiktaturen), Wien 2002 
 
Roland Granser  
Duck and Cover. Die atmosphärischen Atombombentests der USA 1946-1963, Wien 2002 
 
Sabine Fledersbacher  
Die Südtirolfrage 1965-1972 in Spiegel von "Dolomiten" und "Alto Adige", Wien 2002 
 
Natalie Bergmann 
Die "Neue Weltwirtschaftsordnung".Die große Nord-Süd-Debatte der siebziger Jahre, Wien 2002 
 
Ulrike Vikoler 
Die Frauen im katholischen Verband der Werktätigen (KVW) Südtirols, Wien 2002 
 
Vera Ahamer 
Ungarn 1956. Ein historisches Ereignis als politisches Legitimationsinstrument, Wien 2003 
 
Michael Schöfmann 
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Objekt oder Subjekt - Der Status der baltischen Staaten in den internationalen Beziehungen der 
Zwischenkriegszeit, Wien 2003 
 
Alexandra Senoner 
Sozialer Wohnbau in Wien 1945 bis 1959, Wien 2003 
 
Karin Jaschke  
Möglichkeiten und Grenzen Tiroler KünstlerInnen von den 1920er bis zu den 1950er Jahren. Mia 
Arch, Martha Strele und Gerhild Diesner, Wien 2003 
 
Paul Schieder 
Französische Zwangsarbeiter im "Reichseinsatz" auf dem Gebiet der Republik Österreich. 
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